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Große Wassermassen am Rhein 
und in den Flüssen
Mit viel Wasser hat seit dem Wochenende der Altrhein  
und der Seltenbach in Feldkirch zu kämpfen.

Beeindruckend sind nicht nur die Wassermassen, sondern  
insbesondere auch die schnelle Fließgeschwindigkeit und  
die starke Strömung des Rheins.

Blick auf den Altrhein: Große Wasser-
mengen mit hoher Fließgeschwindigkeit 
bewegen sich in Richtung Hartheim.

Natorampe in Hartheim: Trotz - oder vielleicht auch gerade 
wegen der Überschwemmung - fühlen sich hier die Schwäne 
besonders wohl und sorgen für eine ungewohnte Attraktion.

Leinpfad in Hartheim: Die Pegelmess-
station misst hier von Freitagnacht auf 
Samstagmorgen den Wasserhöchst-
stand von 6,49 m.

Seltenbach in Feldkirch: Der Seltenbach 
kann gerade noch dem hohen Wasserabfluss 
standhalten - viel mehr Wasser hätte aber 
nicht mehr kommen dürfen!

Hardtbrücke Hartheim-Fessenheim: Am Freitag mit über-
schwemmten Vorland auf deutscher Seite und am Montag 
mit Blick unter der Brücke hindurch von französischer Seite.
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Apotheken-Plan vom 04.02. 
bis 11.02.20212021 
  
04.02.2021    
Breisgau-Apotheke, Kirchhofen 
Flora-Apotheke, Müllheim  
     
05.02.2021    
Schwarzwald-Apotheke, Bad Krozingen

     
06.02.2021    
Faust-Apotheke, Staufen 
Apotheke am Schillerplatz,  Müllheim  
     
07.02.2021    
Bad-Apotheke, Bad Krozingen 
    
08.02.2021    
St. Trudpert-Apotheke, Münstertal 
Werder-Apotheke, Müllheim  

     
09.02.2021    
Stadt-Apotheke, Staufen  
     
10.02.2021    
Bad-Apotheke im Paracelsushaus, 
Bad Krozingen
   
11.02.2021    
Kirchberg-Apotheke, Ehrenkirchen 
Fridolin-Apotheke, Neuenburg

Die Alemannenschule führt Moodle ein und  
erhält 25 Tablets für den Fernlern-Unterricht 
Seit fast 11 Monaten beherrscht die Corona-Pan-
demie unseren Alltag. Gerade das Bildungswesen 
wurde hart getroffen und musste improvisieren, 
umdenken und neue Wege gehen. Dazu gehören 
auch die Digitalisierung und der Online-Unterricht 
in Grundschulen. Hier stellen sich selbstverständ-
lich ganz andere Herausforderungen als an höhe-
ren Schulen. 

Das Kollegium der Alemannenschule hat im neu-
en Jahr das Lernmanagementsystem Moodle ein-
geführt. Schülerinnen und Schüler können mit 
ihren Computern von zu Hause aus die „virtuel-
len Klassenzimmer“ betreten, sich dort Aufgaben 
abholen, gemeinsam lernen und sich mit ihren 
Mitschülern und Lehrern austauschen. Bei den 
Videokonferenzen bleibt dank der Software Big-
BlueButton auch der Datenschutz gewahrt. 

Moodle wird ergänzend eingesetzt und bewähr-
te Strukturen werden beibehalten. Der Unterricht 
wird nicht ausschließlich im Internet stattfinden, 
aber dort wo es sinnvoll möglich ist werden die 
technischen Mittel eingesetzt. Die ersten digitalen 
Unterrichtseinheiten fanden bereits erfolgreich 
statt und die Rückmeldungen der Eltern waren 
durchwegs positiv. 

Der Alemannenschule und der Gemeinde Hartheim ist es wichtig, dass alle Schülerinnen und Schüler diese 
digitalen Lehrmöglichkeiten wahrnehmen können. Deshalb hat die Gemeinde im Rahmen des Digitalpakts 
Schule 25 Tablets angeschafft. Nicht alle Familien verfügen über genügend geeignete Endgeräte, damit alle 
Kinder eventuell auch gleichzeitig am Online-Unterricht teilnehmen können. Seit Anfang Februar stehen nun 
die neuen Tablets bereit und können bei Bedarf kostenlos an Schülerinnen und Schüler ausgeliehen werden. 

Durch die Fördergelder des „Sofortsausstattungsprogrammes“ des Landes Baden-Württemberg für mobile 
Leihendgeräte für Schulen konnten die Investitionskosten größtenteils durch das Land gedeckt werden. 

Ein großer Dank geht jedoch insbesondere auch an Herrn Waldmann von der Gemeindeverwaltung 
und Herrn Häring von der Alemannenschule, die sich hier stark engagiert haben und trotz vieler 
Schwierigkeiten für eine reibungslosen Ablauf gesorgt haben.  

Herr Häring, Lehrer an der Alemannenschule und Herr Waldmann von der 
Gemeindeverwaltung freuen sich über die nun einsatzbereiten Tablets.



     DONNERSTAG, 04. FEBRUAR 2021 | 3Mitteilungsblatt der Gemeinde Hartheim

 

Die Gemeinde Hartheim am Rhein sucht im Rahmen einer  
geringfügigen Beschäftigung für die Bürgerhalle Bremgarten 
einen 
  

Hausmeister / Hallenwart 
  
für den Hausmeisterdienst bei Veranstaltungen in der Bürger-
halle Bremgarten und als Vertretung für die anderen Gemein-
dehallen. Eine Ausbildung in einem handwerklichen Beruf wäre 
von Vorteil. Die Arbeitszeit liegt überwiegend in den Abend-
stunden und am Wochenende. 
  
Wenn Sie Interesse an dieser Stelle haben, richten Sie bitte Ihre 
Bewerbung bis zum 19. Februar 2020 an das Bürgermeister-
amt, Feldkircher Str. 17, 79258 Hartheim am Rhein. 
Für Fragen steht Ihnen Herr Wirbel Tel. Nr. 07633/9105-13 gerne 
zur Verfügung. 

 

Aktuelle Covid-19 Fallzahlen  
in unserer Gemeinde  
Auch weiterhin sind die Covid-19 Fälle in unserer Gemein-
de sehr schwankend. Die Landkreiskarte vom vergangenen 
Donnerstag den 28.01.2021, weist insgesamt 7 aktive Fälle 
aus, wovon der Gemeinde zum gleichen Zeitpunkt tatsäch-
lich nur 1 Fall bekannt war (2 Fälle wurden bis heute nach-
gemeldet). 

Mit aktuellem Stand vom 02.02.2021 sind der Verwaltung 
nun nur noch eine infizierte Person und 3 Kontaktpersonen 
bekannt! 

Kontrolle eines Gottesdienstes  
in Hartheim 
Am 31. Januar kontrollieren Polizisten des Revieres Müllheim 
nach einem telefonischen Hinweis einen in Hartheim stattfin-
denden Gottesdienst. Dabei wurden keine Verstöße gegen die 
Corona-Verordnung und gegen das mit der Gemeindeverwaltung 
abgestimmte Hygienekonzept festgestellt (Namenslisten wurden 
geführt, Abstandsregelungen eingehalten und Mund-Nasenschutz 
wurde getragen). 
  
An dieser Stelle weisen wir erneut darauf hin, dass religiöse Veran-
staltungen zwar nur mit einem Hygienekonzept und mit einigen 
Beschränkungen stattfinden dürfen, aber trotzdem immer noch 
gesetzlich privilegiert sind. Der Gemeindeverwaltung liegen bisher 
keine Hinweise auf ein fehlerhaftes Verhalten einzelner Religionsge-
meinden vor. 

Neue Einreisebedingungen in Frankreich 
Für Einreisen ins Elsass ist seit Sonntag ein negativer Coronatest 
bzw. für Ausnahmefälle eine besondere Bescheinigung not-
wendig. 
Grundsätzlich dürfen EU-Bürger ab 11 Jahren nur mit einem 
negativen, höchstens 72 Stunden alten Coronatest nach 
Frankreich einreisen. Für Kinder unter 11 Jahren, Pendler, 
den Lieferverkehr, Personen mit triftigen Gründen oder Be-
wohner des Grenzgebietes (nach Medienberichten Perso-
nen, die bis zu 30 km von der französischen Grenze entfernt 
wohnen) gilt eine Ausnahmeregelung: Anstatt eines negati-
ven Testergebnisses müssen diese Personen eine Bescheini-
gung mitführen, in der sie versichern, symptomfrei zu sein, 
von keinem Kontakt mit einer an COVID-19 erkrankten Per-
son zu wissen und bei Aufforderung einen Test durchführen 
zu lassen. 

Dieses (französische) Formular können Sie auf 
www.hartheim.de --> Aktuelles --> Corona-Krise --> 
Ein- und Ausreisen herunterladen. 

 AKTUELLES AUS DEM RATHAUS

Hinweis zum Beschluss des  
Haushaltsplans 2021 
In seiner Sitzung am 26.01.2021 hat der Gemeinderat den Haus-
haltsplan und die Wirtschaftspläne der Eigenbetriebe für das 
Jahr 2021 beschlossen. Aktuell liegt das Planwerk beim Land-
ratsamt und die Gemeinde wartet auf dessen Genehmigung. 
Liegt diese vor, können die geplanten Investitionen in Angriff 
genommen werden. 
  
Die etwas irreführende Überschrift zum Haushalt in der 
Presse, wonach Kredite ausgelagert werden sollen, wollen 
wir nachfolgend kurz klarstellen: Der in den Eigenbetrieben 
vorhandene Bedarf an Deckungsmitteln (Liquidität) ist bereits 
in den vergangenen Jahren entstanden. Anstelle sich damals 
die Mittel mit Krediten von den Banken zu beschaffen, profi-
tierten die Eigenbetriebe von den Liquiditätsreserven des Kern-
haushalts, so dass interne Darlehen zwischen den Eigenbetrie-
ben und dem Kernhaushalt abgeschlossen werden konnten. Da 
im Kernhaushalt durch die Investitionen und Belastungen des 
laufenden Betriebes die Geldreserven im Jahr 2021 schmelzen, 
werden die internen Darlehen aufgelöst. Von den Eigenbetrie-
ben fließen dann die „ausgeliehenen“ Mittel wieder zurück. Um 
die Liquidität in den Eigenbetrieben aufrecht zu erhalten, müs-
sen diese ihrerseits dann echte Darlehen bei den Kreditinstitu-
ten aufnehmen. 

Werte unseres Wassers 
(Weitere Daten finden sie auf unserer Homepage) 
Härtegrad  *dH Härtebereich (Waschmittel) Nitratgehalt  mg/l  
13,4 2,39 / mittel 20,8

Rückwirkende Aussetzung der Kita-Gebühren 
und der Gebühren der Kern- und Lernzeitbe-
treuung für den Monat Januar 
Mittlerweile hat das Land Baden-Württemberg den Gemeinden 
mitgeteilt, dass diese für die Kita-Gebühren für den Monat Januar 
eine Kompensationszahlung in Höhe von 80 % erhalten werden. Die 
Gemeinde wird deshalb bei allen Eltern, die  keine Notbetreuung 
in den Kindertagesstätten und in der Kern- und Lernzeitbetreuung 
in Anspruch genommen haben, die bereits abgebuchte Gebühr für 
den Monat Januar im Februar verrechnen. Deshalb werden für den 
Monat Februar in vielen Fällen keine Gebühren eingezogen. Wie mit 
den Gebühren für den Monat Februar umgegangen wird, muss zu 
einem späteren Zeitpunkt entschieden werden. 
  
Bei Inanspruchnahme der Notbetreuung werden Betreuungsgebüh-
ren erhoben. 
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Entwurf des Nahverkehrsplans 2021 
Anregungen und Vorschläge unserer Bürger*innen zum 
neuen Nahverkehrsplan sind ausdrücklich erwünscht  

Bitte beachten Sie hier auch unsere kritische Anmerkung im 
nachfolgendem Sitzungsbericht unter Punkt 7 „Berichte der 
Verwaltung“.

Die Verbandsversammlung des Zweckverband Regio-Nah-
verkehr Freiburg (ZRF) hat am 19. Dezember 2018 die Verwal-
tung des ZRF mit der Fortschreibung bzw. mit der Aufstellung 
eines neuen Nahverkehrsplans für den straßengebundenen-
öffentlichen Personennahverkehr (NVP) beauftragt. Der ZRF, 
nimmt diese Aufgabe dabei im Auftrag seiner Aufgabenträger, 
der Stadt Freiburg und den Landkreisen Emmendingen und 
Breisgau-Hochschwarzwald, wahr. Ziel des Nahverkehrsplans 
ist, den öffentlichen Personennahverkehr im Rahmen eines in-
tegrierten Gesamtsystems als eine vollwertige Alternative zum 
motorisierten Individualverkehr zu entwickeln. Er soll dazu 
beitragen, dass die Mobilität der Bevölkerung gewährleistet, 
die Attraktivität des Wirtschaftsstandortes gesichert und ver-
bessert sowie den Belangen des Klima- und Umweltschutzes 
und der Sicherheit und Zugänglichkeit des Verkehrs Rechnung 
getragen wird. Das ÖPNV-Gesetz des Landes Baden-Württem-
berg gibt als Zielsetzung vor, dass die regionalen Leistungen 
des Personennahverkehrs auf der Straße auf das Grundangebot 
des Landes auf der Schiene auszurichten sind. 

Aus den dargelegten Erwägungen ergibt sich, dass mit dem 
neuen Nahverkehrsplan 2021 auch die bisher historisch ge-
wachsenen Linienführungen und der Bedienungsumfang der 
Regionalbusse zu überarbeiten und neu zu definieren sind. Auf 
der Grundlage dieser Festlegungen im Nahverkehrsplan kön-
nen dann schrittweise die Leistungen im Regionalbusverkehr 
durch die Aufgabenträger an die geänderten Anforderungen und Verkehrsbedürfnisse angepasst werden. 

Mittlerweile wurde der Entwurf des Nahverkehrsplans 2021 erarbeitet und auch vom ZRF veröffentlicht. Der Anhörungsentwurf mit 
den umfangreichen Anlagen kann auf der Internetseite des ZRF (www.zrf.de oder direkt https://zrf.de/nahverkehrsplan-2021) einge-
sehen und heruntergeladen werden. Da der Entwurf des Nahverkehrsplans sehr umfangreich ist, haben wir die für unsere Ge-
meinde relevanten Informationen gefiltert und stellen diese ab sofort auf der Startseite unserer Gemeindehomepage www.
hartheim.de zum Download zur Verfügung. 

Seitens des ZRF ist eine direkte Bürgerbeteiligung nicht vorgesehen. Die Gemeinde wurde jedoch um Vorlage einer Stellungnahme ge-
beten. Aus diesem Grund wollen wir unseren Bürgerinnen und Bürgern die Gelegenheit bieten, ihre Anregungen und Vorschläge zum 
Nahverkehrsplan bis zum 28. Februar 2021  an die Gemeinde Hartheim am Rhein, Feldkircher Str. 17, 79258 Hartheim oder per E-Mail: 
gemeinde@hartheim.de zu senden. Diese werden dann bei der Stellungnahme der Gemeinde berücksichtigt. 

Weil mit dem Nahverkehrsplan 2021 die Weichen für den ÖPNV der Zukunft gestellt werden, ist es extrem wichtig, dass auch Sie sich 
mit Ihren Anliegen und Ideen einbringen, damit unsere Gemeinde mit allen Ortsteilen in Zukunft optimal versorgt wird. Machen Sie 
bitte davon Gebrauch und beteiligen Sie sich, da aus Sicht der Verwaltung der Entwurf  mit den vorgeschlagenen Buslinien für die 
Gemeinde nachteilig ist und nicht als akzeptabel angesehen werden kann. 

Auszug aus dem Entwurf des Liniennetzes Breisgau-Bus (Anlage 9 zun Nah-
verkehrsplan 2021 des ZRF)

Nächster Blutspendetermin in unserer Gemeinde am 
24.02.2021 
Am Mittwoch 24.02.2021 findet von 15:30 - 19:30 Uhr der nächste Blutspendetermin in 
der Seltenbachhalle in Feldkirch statt. 

Um in den genutzten Räumlichkeiten den erforderlichen Abstand zwischen allen Betei-
ligten gewährleisten zu können und Wartezeiten zu vermeiden, findet die Blutspende wie 
beim letzten Mal ausschließlich mit vorheriger Onlineterminreservierung statt.  

Unter https://terminreservierung.blutspende.de/m/hartheim-seltenbachhalle-feldkirch  
oder mit Scan des abgebildeten QR-Codes können Sie sich einen Termin reservieren. 

Hallten Sie bitte Ihre Spendernummer bereit. 
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AUS DEM GEMEINDERAT

Sitzungsbericht zur Gemeinderatssitzung am 
26.01.2021 
In der Gemeinderatssitzung in der Seltenbachhalle in Feldkirch 
am Dienstag, den 26. Januar 2021, fanden unter Einhaltung der 
Hygiene- und Abstandsregelungen die nachstehenden Beratun-
gen und Beschlussfassungen statt: 
Zu Beginn der Sitzung legte Bürgermeister Stefan Ostermaier 
eine Schweigeminute für den verstorbenen Mitarbeiter Bern-
hard Schneider ein. 
  
1. Anerkennung der Niederschriften 
Die Niederschriften der öffentlichen und nichtöffentlichen Sitzun-
gen vom 15. Dezember  2020 wurden von zwei Gemeinderäten un-
terzeichnet und genehmigt. 
  
2. Bekanntgabe der Beschlüsse aus der nichtöffentlichen Ge-
meinderatssitzung vom 15. Dezember 2020 
Bürgermeister Stefan Ostermaier informierte darüber, dass der Gemein-
derat in der Sitzung vom 15.12.2020 beschloss eine Gewerbesteuerfor-
derung in Höhe von 12.278,50 € zu stunden und eine 6-teilige Ratenzah-
lung zu vereinbaren. 
Des Weiteren wurde über den Antrag auf Erteilung einer Erlaubnis zur 
Aufsuchung von Erdwärme informiert und vereinbart das Thema in der 
heutigen Sitzung öffentlich zu behandeln. 
  
3. Beratung und Grundsatzbeschlussfassung zum Beitritt der 
Gemeinde Hartheim zum gemeinsamen Gutachterausschuss 
„Markgräflerland-Breisgau“ bei der Stadt Müllheim im Rahmen 
der interkommunalen Zusammenarbeit  
Auf Initiative der Bürgermeister von Bad Krozingen, Breisach und 
Müllheim wurden mit den interessierten umliegenden Kommunen 
Gespräche mit dem Ziel geführt, einen gemeinsamen Gutachter-
ausschuss „Markgräflerland-Breisgau“ zu bilden. Hintergrund hierfür 
ist die anstehende Grundsteuerreform. In Baden-Württemberg wird 
es nach heutigem Stand ein modifiziertes Bodenwertmodell mit 
den Komponenten Grundstücksfläche, Bodenrichtwert (Ermittlung 
durch die Gutachterausschüsse) sowie Hebesätze der Kommunen 
geben. Die Gutachterausschüsse in Baden-Württemberg sind hier-
bei gezwungen, ihre gesetzlichen Aufgaben vollständig zu erfüllen, 
da im neuen Grundsteuermodell die jeweiligen Bodenrichtwerte 
nach § 196 BauGB eine entscheidende Rolle spielen. 

Herr Fröhlin vom gemeinsamen Gutachterausschuss stellte das gesam-
te Konzept mit Zuständigkeiten, Ablauf und Prozesse im Gremium vor. 
Die neue Geschäftsstelle des Gutachterausschusses in Müllheim ist bzw. 
wäre auf Grund der guten Verkehrsanbindung, aber auch auf Grund der 
digitalen Prozesse für die Bürger*innen gut zu erreichen. Neben den ein-
maligen Investitionskosten von 2,00 € pro Einwohner wird mit laufen-
den Kosten von jährlich 3,60 € pro Einwohner gerechnet, die allerdings 
zum Teil schon jetzt in der Verwaltung anfallen. 
Bürgermeister Stefan Ostermaier und der Gemeinderat brachten ver-
schiedene Bedenken zum Ausdruck und stellten einige Fragen, welche 
durch Herr Fröhlin oder auch in der Diskussion geklärt werden konnten.  
Anschließend stimmte das Gremium mit 11 Ja-Stimmen, 3 Gegenstim-
men und einer Enthaltung dem Beitritt der Gemeinde Hartheim zum 
gemeinsamen Gutachterausschuss „Markgräflerland-Breisgau“ bei der 
Stadt Müllheim zu. 
Die Verwaltung wird beauftragt, die hierzu notwendigen Schritte für 
den Beitritt der Gemeinde Hartheim zum gemeinsamen Gutachteraus-
schuss „Markgräflerland-Breisgau“ bei der Stadt Müllheim einzuleiten 
und die entsprechenden Haushaltsansätze für einen Beitritt zum 1. April 
2022 einzuplanen.  
  
4.  Vorstellung und Informationen zur Neukonzeption der Bä-
ckereifiliale Heitzmann 
Herr Amadeus Heitzmann stellte das Konzept seiner „neuen“ Bäcke-
reifiliale in Hartheim vor. Die bisherige Filiale soll umgebaut, moder-

nisiert und mit einem Kaffee-/Bistrobereich erweitert werden. Ziel 
sei es bis September / Oktober 2021 das Konzept umzusetzen. Die 
Umbauphase soll ca. 6 Wochen betragen. In dieser Zeit ist geplant 
die Bäckereifiliale weiterhin eingeschränkt offen zu halten (evtl. mit 
einem Verkaufswagen). 

Die Gemeinderäte befürworten den Umbau und sehen in der Erweite-
rung mit Kaffee-/Bistrobereich einen großen Mehrwert für die Gemein-
de. 
  
5.  Antrag auf Erteilung einer Erlaubnis zur Aufsuchung von Erd-
wärme, Sole, Lithium  zu gewerblichen Zwecken im Feld Südli-
cher Oberrhein der Firma badenovaWÄRMEPLUS GmbH & Co. 
KG, Freiburg 
Die badenovaWÄRMEPLUS GmbH & Co. KG beantragt die bergrecht-
liche Erlaubnis zur Aufsuchung von Erdwärme, Sole und Lithium zu 
gewerblichen Zwecken im Feld Südlicher Oberrhein. Das Untersu-
chungsgebiet liegt im südlichen Oberrheingraben. Es erstreckt sich 
vom südlichen und östlichen Randgebiet des Kaiserstuhls bis nach 
Buggingen und Grißheim im Süden. Die badenovaWÄRMEPLUS 
GmbH & Co. KG beabsichtigt eine Machbarkeitsstudie zur geother-
mischen Energiegewinnung durchzuführen. 
Das Regierungspräsidium Freiburg, Abt. 9 Landesamt für Geologie, 
Rohstoffe und Bergbau ist zuständig für das vorliegende Antragsver-
fahren zur Erkundung des bergrechtlichen Erdwärmeerlaubnisfeldes 
„Südlicher Oberrhein“. Da auch die Gemarkung von Hartheim im be-
antragten Erlaubnisfeld liegt, kann die Gemeinde eine Stellungnah-
me zum Aufsuchungsantrag abgeben. Frist zur Abgabe einer Stel-
lungnahme ist der 29.01.2021. 

Herr Laub und Herr Preiser, als Vertreter der badenovaWÄRMEPLUS 
GmbH & Co. KG, haben den Antrag in der Sitzung erläutert und vorge-
stellt. 
Bürgermeister Stefan Ostermaier und das Gremium zeigten große Be-
denken gegenüber dem Projekt und den möglichen Auswirkungen auf 
seismische Störungen bzw. Erdbeben. Sie erkundigten sich nach dem 
Unterschied in Art und Ausführung der Bohrungen im Vergleich zu den 
Bohrungen in Staufen, Basel und Straßburg. Auch die Frage nach der 
Haftung im Schadensfall wurde gestellt.  
Herr Laub und Herr Preiser gingen ausführlich auf die Fragen des Gremi-
ums ein. Bei den Bohrungen in Straßburg und Basel waren es Bohrun-
gen auf Gestein/Gebirge, welche in Baden-Württemberg nicht erlaubt 
sind. Auch die Bohrung in Staufen sei deutlich von der angestrebten 
tiefengeothermischen Bohrung zu differenzieren. Bei der von badeno-
vaWÄRMEPLUS GmbH & Co. KG geplanten Methode und den Bohrun-
gen handelt es sich um vergleichbare Bohrungen wie für die Thermal-
bäder „Vita Classica“ und dem Eugen-Keidel-Bad. Es entstehen keine 
Druckunterschiede und auch die ganz hohen Temperaturen werden 
nicht benötigt. Herr Laub und Herr Preiser verweisen auch darauf, dass 
sie Spezialisten im Projekt engagiert haben und sie rege im Austausch 
mit verschiedenen Fachleuten stehen. Viele Informationen werden auch 
von bereits vorhandenen Projekten in anderen Regionen eingeholt, die 
auf teilweise jahrelange Erfahrungen in dieser Anwendungsmethode 
zurückgreifen können (z.B. München). Bezüglich der Haftung soll das 
technische Risiko von Schäden bei einem Spezialversicherer abgedeckt 
werden. Zum Schluss wird nochmals verdeutlicht, dass bei dieser Me-
thode von keiner zusätzlichen Auslösung von seismischen Bewegungen 
ausgegangen wird. 
Nach reger und sehr kritischer Diskussion wird mit 12 Ja-Stimmen und 3 
Gegenstimmen folgender Beschluss gefasst: 

Die Gemeinde Hartheim am Rhein sieht die Gesamtthematik „Geo-
thermie“ sehr kritisch. In der Stellungnahme für die Erlaubnis zur 
Aufsuchung von Erdwärme, Sole, Lithium zu gewerblichen Zwecken 
im Feld Südlicher Oberrhein werden von der Gemeinde Hartheim 
am Rhein folgende Punkte aufgenommen:
•	 Der Beginn von seismischen Messungen ist der Gemeinde Hart-

heim am Rhein anzuzeigen.
•	 Wir weisen auf die besondere Erdbebengefahr im Oberrheingra-

ben hin.
•	 Die durchgeführten Geothermiebohrungen in Basel und Soultz 

verursachten Erdbeben in den jeweiligen Regionen.
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•	 Bei der Endlagersuche in Deutschland wurden Teile des beantrag-
ten Aufsuchungsgebietes wegen einer aktiven Störungszone und 
wegen seismischer Aktivität im Zwischenbericht der BGE (Bundes-
gesellschaft für Endlagerung) ausgeschlossen.

•	 Vor Inanspruchnahme landwirtschaftlich genutzten Flächen ist 
der/sind die Eigentümer zu informieren.

•	 Schäden an Wegen, Straßen, landwirtschaftlich genutzten Flächen 
oder  sonstiger genutzter Fläche sind vom Antragsteller auf des-
sen Kosten zu beheben.

•	 Die Billigung der Durchführung seismischer Messungen bedingt 
keine weiteren Zugeständnisse im Hinblick auf mögliche Probe-
bohrungen oder den Bau von Anlagen jeglicher Art.

•	 Außerdem schließt sich der Gemeinderat der Gemeinde Hartheim 
am Rhein dem Schreiben einer Bürgergruppe um Eckart Lange, 
Bad Krozingen und Roland Diehl, Bremgarten vom 15. Januar 2021 
an. Das Schreiben ist Bestandteil unserer Stellungnahme und er-
gänzt die oben bereits aufgeführten Punkte.

•	 Die Gemeinde Hartheim am Rhein bittet um Beteiligung am wei-
teren Verfahren.

•	 Die Ergänzung weiterer Anregungen / Bedenken bleibt vorbehal-
ten.

 
Es wird ausdrücklich daraufhin hingewiesen, dass die Gemeinde 
Hartheim am Rhein - wie im Schreiben vom Regierungspräsidium 
gefordert - eine Stellungnahme zum Antrag abgibt. Die Gemein-
de beteiligt sich somit als TÖB am Verfahren, über Zustimmung 
oder Ablehnung des Antrags entscheidet letztlich das Landesamt 
für Geologie, Rohstoffe und Bergbau (LGRB). 

  
6. Beschlussfassung über den Haushaltsplan der Gemeinde 
und die Wirtschaftspläne der Eigenbetriebe Wasserversorgung, 
Breitbandversorgung und Abwasserbeseitigung für das Jahr 
2021 
Der Entwurf des Haushaltsplans und die Entwürfe der Wirtschafts-
pläne der Eigenbetriebe wurden intensiv in einer öffentlichen Sit-
zung des Verwaltungsausschusses am 08. Dezember 2020 und 
danach nochmals in öffentlicher Gemeinderatssitzung am 15. De-
zember 2020 erörtert. Die sich ergebenden Änderungen wurden in 
die Planwerke entsprechend eingearbeitet. Die sich daraus ableiten-
den Kennzahlen wurden in der Sitzung zusammenfassend nochmals 
vorgestellt. 

Der Gemeinderat spricht sich einstimmig für die Haushaltssatzung 2021 
mit Haushaltsplan sowie die kommunale Finanzplanung mit Investiti-
onsprogramm 2020 bis 2024, die Wirtschaftspläne für die Eigenbetriebe 
Wasserversorgung, Breitbandversorgung und Abwasserbeseitigung für 
das Jahr 2021 sowie die Finanzplanungen mit Investitionsprogrammen 
2020 bis 2024 in der vorliegenden Fassung aus. 
  
7. Berichte der Verwaltung 
Berichte der Verwaltung öffentlich:
•	 Bei den Kita- sowie Kern- und Lernzeitgebühren soll abgewartet 

werden, ob die Landesregierung wieder Kompensationszahlun-
gen zusagt. Es wird vereinbart, dass falls Kompensationszahlun-
gen gewährt werden, die Gebühren für den Monat Februar (als 
Ersatz für den Monat Januar) niedergeschlagen und nicht einge-
zogen werden. Das Gremium willigt ein. Die Notbetreuung bleibt 
gebührenpflichtig. (Aktualisierte Information siehe Seite 3)

•	 Rheinstraße 1. Bauabschnitt: Hier informiert die Verwaltung, dass 
mit dem Baubeginn Ende März/Anfang April gerechnet wird. Für 
PKW und Bus ist nur eine Umleitungsstrecke über die Schulstraße 
und die Vogesenstraße möglich. Für LKWs wird eine weiträumige 
Umfahrung eingerichtet. In der Zeit der bis zu 7-monatigen Voll-
sperrung wird es auf Grund der extremen Verkehrsverlagerungen 
in vielen Bereichen zu hohen Belastungen kommen. Bürgermeister 
Stefan Ostermaier weist eindringlich daraufhin hin, dass die Ge-
meinde vor eine Zerreißprobe gestellt wird. Im Sinne der Solidarität 
der Gesamtgemeinschaft wirbt er schon jetzt um Verständnis.

•	 Aktuell findet in Deutschland eine Endlagersuche für hochradi-
oaktive Abfälle statt. Die Gemeinde Hartheim am Rhein gehört zu 
den ausgeschlossenen Gebieten und kommt daher nicht für ein 
Endlager in Frage.

•	 Am 21.01.2021 hat die Gemeinde 3 Flüchtlinge zur Unterbringung 
zugewiesen bekommen. Hierbei wird der Gemeinde leider nur 
eine Person für die Anschlussunterbringung angerechnet. Eine 
Anrechnung der zwei weiteren Personen ist im Nachhinein jedoch 
möglich, wenn diese die Voraussetzungen nach § 9 Abs. 1 FlüAG 
BW erfüllen.

•	 Ein ELR-Zuschuss für ein privates Vorhaben in Feldkirch ist in Höhe 
von 12.450 € genehmigt worden. Es handelt sich um die Moderni-
sierung einer eigengenutzten Wohneinheit im Ortskern.

•	 Der Entwurf des Nahverkehrsplan 2021 liegt aktuell in der Of-
fenlage zur Anhörung aus. Die Verwaltung ist sehr schockiert 
über den Entwurf, da dieser deutliche Verschlechterungen 
für die Gemeinde mit sich bringen würde. Der ÖPNV würde in 
vielen Bereichen insbesondere nach Bad Krozingen und auch 
im Schülerverkehr (Bremgarten-Hartheim, Bremgarten-Bad 
Krozingen) nahezu abgeschnitten. Die Verwaltung sieht den 
Entwurf als unzumutbar an und wird hier alles versuchen, um 
eine Verbesserung herbeiführen zu können. In der nächsten 
Sitzung soll ein Vertreter des RVF zu diesem Thema eingela-
den werden. (siehe auch Seite 4)

•	 Die Einwohnerzahl der Gemeinde zum 30.09.2020 liegt gemäß 
Stala bei 4.857 EW (4.793 EW Vorjahr).

•	 Die Pensionsrücklagen beim KVBW betragen nach der Zinsgut-
schrift 2020 von 7.281,28 € zum Jahresende nun 844.209,63 €. Der 
Zinssatz wird sich zum 01.01.2021 jedoch von 0,87% auf 0,47% 
verringern.

•	 Die Bestuhlungspläne für die Bürgerhalle Bremgarten wurden 
endlich genehmigt. Insgesamt liegen nun 14 unterschiedliche Va-
rianten vor.

•	 Dei Erweiterung der Kita in Bremgarten um eine halbe Gruppe hat 
begonnen. Nach Auswertung der beschränkten Ausschreibungen 
konnten nun bereits die ersten Aufträge unterschrieben und ver-
geben werden. Voraussichtlich Ende April kann der Umbau abge-
schlossen sein.

•	 Aufgrund der Erschließung eines Bauvorhabens in Bremgarten 
ist vom 09.02. bis 13.02. eine Vollsperrung in der Lindenstraße auf 
Höhe des Gasthofes Kreuz notwendig.

•	 Die nächste Gemeinderatssitzung findet am 23.02.2021 statt.
•	 Am 24.02.2021 ist der nächste Blutspendetermin. Auch dieses Mal 

ist eine vorherige Anmeldung notwendig.
•	 Die Landtagswahl findet am 14.03.2021 statt. Bürgermeister Ste-

fan Ostermaier bittet das Gremium sich diesen Termin vorzumer-
ken und ehrenamtlich Wahldienst zu übernehmen.

•	 Für den Feuerwehrbedarfsplan fand eine Kickoff-Veranstaltung 
statt. Am Samstag, den 10.04.2021 ist ein Workshop geplant. Bür-
germeister Stefan Ostermaier bittet zur nächsten Sitzung um Vor-
schläge seitens des Gremiums, welche 4 Gemeinderät/-e /- innen 
bei dem Workshop mitwirken wollen. 

•	 Die Holzversteigerung findet am 17.04.2021 statt. In welchem Um-
fang muss der dann vorliegenden Corona Lage angepasst werden.

•	 Bezüglich der Corona-Schutzimpfung hat sich die Verwaltung mit 
dem Helferkreis ausgetauscht. Dieser hat speziell bei Terminver-
einbarungen seine Unterstützung zugesagt. Sollte diesbezüglich 
Interesse bestehen, können sich die Bürger*innen direkt an den 
Helferkreis wenden.

•	 Mitglieder unserer Freiwilligen Feuerwehr, einige Bürger*innen 
und auch Unternehmen aus unserer Gemeinde haben sich bei 
der Erdbebenhilfe für Kroatien in unterschiedlicher Art und Weise 
engagiert. Bürgermeister Stefan Ostermaier bedankt sich herzlich 
bei allen Helfern.

 
8.   Anfragen und Anregungen aus dem Gemeinderat  
Gemeinderat Christian Link wies die Zuschauer und alle Anwesen-
den darauf hin, dass die Gemeinderatssitzung eine Ausnahme von 
den Ausgangsbeschränkungen darstellt. Im Falle einer Polizeikont-
rolle können die Anwesenden daher auf den Besuch der öffentliche 
Gemeinderatssitzung hinweisen. 

9.  Einwohnerfragen 
Es lagen keine Einwohnerfragen vor. 
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ABFALLTERMINE

Telefonnummern der TREA Breisgau  
im Gewerbepark Breisgau 
Für Kontakte bezüglich Öffnungszeiten, Anlieferungen und Abfall-
wirtschaft (besetzt: Mo - Fr von 7:00 - 18:00 Uhr) 07634/5079-122
Verwaltung, Veranstaltungen und Besichtigungen 07634/5079-0 
(besetzt: Mo - Fr von 8:00 - 16:30 Uhr) 
Notfällen (24 Std. besetzt) 07634/5079-222
Fax- Nummer: 07634/5079-135 
E-Mail-Adresse: breisgau@eew-energyfromwaste.com 

RAZ Breisgau 
Anlieferungszeiten für private Haushalte/Sperrmüllanlieferung: 
Montag und Dienstag: 09.00 bis 15.00 Uhr 
Donnerstag und Freitag: 12.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag: 08.00 bis 12.00 Uhr 
Gebührenfrei angenommen werden alle klassischen Wertstoffe wie 
Schrott, Papier und Kartonage, Elektroschrott, Kork, DVD und CD, 
Flaschenglas, Grünschnitt sowie Sperrmüll mit Sperrmüllkarte. 
Adresse: RAZ Breisgau (Gewerbepark Breisgau) Ehrenkirchener Stra-
ße 3, 79427 Eschbach, Tel. 07634/6949385, E-Mail: alb@lkbh.de 
Servicetelefon der ALB: 0761-2187-9707 

Die Abfallwirtschaft Landkreis Breisgau- 
Hochschwarzwald informiert:   
Müllsackverkaufsstellen in Hartheim   
Derzeit kann die Bevölkerung von Hartheim in folgenden Verkaufs-
stellen die landkreiseinheitlichen Restmüllsäcke zum Preis von 5,00 
EUR erwerben: 
  
Hartheim   -  Tankstelle Sedelmeier, Vogesenstr. 25 
   - Metzgerei Widmann, Rheinstraße 22   
Bremgarten - Getränkelädele „Zum Durstlöscher“, 
      St. Stephanusstraße 2  
  
Bei eventuellen Fragen wenden Sie sich bitte an: 
ALB, Tel. 0761/2187-9707 
 
Nächste Leerungen 
Gelber Sack 05.02.2021 
Biotonne  08.02.2021 
Papiertonne 08.02.2021 Hartheim 
Papiertonne 09.02.2021 Bremgarten + Feldkirch 
Restmülltonne 11.02.2021 Hartheim + Feldkirch 
Restmülltonne 12.02.2021 Bremgarten  
 
 
 

 AMTLICHE NACHRICHTEN

Anträge für das Entwicklungsprogramm  
Ländlicher Raum 2022 
Die Landesregierung stellte für 2021 wieder einen Fördertopf bereit, 
aus dem ein Projekt in Feldkirch Zuschussmittel erhalten wird. Es ist 
damit zu rechnen, dass das Programm auch wieder im Jahr 2022 aus-
geschrieben wird. 
1. Im Förderschwerpunkt „Wohnen“ sind folgende Investitionsvor-
haben besonders interessant:
•	 die Umnutzung einer Scheune zu Wohnzwecken 
•	 die umfassende Modernisierung eines bestehenden Wohnge-

bäudes
•	 in besonderen Fällen der Baulückenschluss auf baulich vorge-

nutzter Fläche. 

Die Bausubstanz der 1950er und 1960er Jahre ist zwischenzeitlich 
nicht mehr von einer ELR-Förderung ausgeschlossen. Weil der Orts-
kern Bremgarten in das Landessanierungsprogramm aufgenommen 
wurde und dort die Förderrichtlinien des LSP maßgebend sind, kön-
nen Anträge nach dem ELR nur für den Kernort Hartheim und den 
Ortsteil Feldkirch gestellt werden. 

Die Projekte müssen in ein schlüssiges Gesamtkonzept eingebun-
den werden. Mit Blick auf die demografische Entwicklung sowie den 
fortschreitenden Flächenverbrauch wird grundsätzlich der Fokus auf 
die Umnutzung bestehender und zwecklos gewordener oder leer 
stehender Bausubstanz gelegt. Auf die ökologische Komponente 
der Projekte wird ebenso Wert gelegt. 

2. Der Förderschwerpunkt „Grundversorgung“ genießt auch ei-
nen gewissen Fördervorrang. Hierzu zählen natürlich Dorfläden, 
Dorfgaststätten, Metzgereien und Bäckereien, aber auch Arzt- und 
Physiotherapiepraxen, sowie Handwerksbetriebe. In diesem Förder-
bereich kann das Anwesen unter Umständen auch im Sanierungsge-
biet in Bremgarten liegen. Für den Kernort Hartheim und den Orts-
teil Feldkirch ist die Möglichkeit zur Antragstellung ohnehin nicht 
ausgeschlossen. Bei den Förderprojekten kann es sich zum Beispiel 
um Modernisierungs- oder Erweiterungsinvestitionen, aber auch um 
die Verlagerung des Betriebssitzes in ein Gewerbegebiet handeln. 

Förderanträge können bis zum 15. August 2021 bei der Gemeinde 
Hartheim gestellt werden. Bitte wenden Sie sich an Frau Hofert, Te-
lefon 07633/9105-20 

Für eine Antragstellung sind neben einem entsprechenden Antrags-
formular und einer Vorhabenbeschreibung konkrete Kostenvoran-
schläge oder die Kostenschätzung eines Architekten/Ingenieurs und 
natürlich aussagekräftige Pläne etc. erforderlich. 
  
Im Internet finden Sie Informationen zum ELR auf der Homepage der 
Regierungspräsidien unter: 
https://rp.baden-wuerttemberg.de/Themen/Land/ELR/Seiten/
ELR-Antragstellung.aspx  

 
 

 VEREINSNACHRICHTEN

TURNVEREIN HARTHEIM

„Best of Turnerball“ –  
TV Hartheim virtuell 
  
Liebe Mitglieder, liebe TV-Freunde, 
der Turnerball 2021 ist ja leider der Corona-Pandemie 
zum Opfer gefallen. Aber so ganz ohne geht natürlich 
gar nicht! Wir haben daher für euch ein kleines „Best-Of“-
Video der Aufführungen der letzten Jahre zusammenge-
stellt. Das Video könnt ihr euch auf unserer Vereins-Home-
page (www.tv-hartheim.de) in der Zeit 

vom schmutzigen Dunschdig,  
11. Februar, 16:00 Uhr, bis zum  

Fasnetzischdig,  
16. Februar, 24:00 Uhr, 

anschauen und ein wenig in Erinnerungen schwelgen. 

Wir wünschen euch hierbei recht viel Spaß und hoffen, 
dass wir beim Turnerball 2022 wieder live für euch da sein 
können!   
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 KIRCHLICHE NACHRICHTEN

SEELSORGEEINHEIT
Bad Krozingen - Hartheim

GOTTESDIENSTE 
Freitag, 05. Februar  Herz-Jesu-Freitag 
St. Stephan, Bremgarten 
18:30 Uhr Herz-Jesu-Andacht und Gebet um geistliche Berufe 
St. Martin, Feldkirch 
18:30 Uhr Rosenkranz und Gebet um geistliche Berufe 
 
Sonntag, 07. Februar  5. Sonntag im Jahreskreis 
St. Stephan, Bremgarten 
18:30 Uhr Rosenkranz 
St. Martin, Feldkirch 
18:30 Uhr Rosenkranz 
St. Peter u. Paul, Hartheim 
10:30 Uhr Eucharistiefeier mit Segnung der Kerzen und Austei-

lung des Blasiussegen (TD) 
  Kollekte Kirchenrenovierung 
 
Dienstag, 09. Februar 
St. Martin, Feldkirch 
18:30 Uhr Eucharistiefeier (Pater Rombach) 
 
Mittwoch, 10. Februar 
St. Stephan, Bremgarten 
18:30 Uhr Eucharistiefeier (AE) 
 
Donnerstag, 11. Februar 
St. Peter u. Paul, Hartheim 
keine Eucharistiefeier 
 
Freitag, 12. Februar 
St. Martin, Feldkirch 
18:30 Uhr Rosenkranz und Gebet um geistliche Berufe 
 
Sonntag, 14. Februar 6. Sonntag im Jahreskreis 
St. Stephan, Bremgarten 
18:30 Uhr Andacht 
St. Martin, Feldkirch 
18:30 Uhr Rosenkranz 
  
Bei Gottesdiensten ist von den Gläubigen eine medizinische 
Maske zu tragen. Dazu zählen OP-Masken, FFP2-Masken und 
solche vergleichbarer Standards. 
Bitte bringen Sie möglichst Ihr eigenes Gotteslob mit. 
Ab sofort können wieder Messintentionen bestellt werden. Die-
se werden allerdings nicht in den Gemeindeblättern, bzw. im 
Gottesdienstanzeiger veröffentlicht, sondern in der jeweiligen 
Messe gelesen 
  
SAKRAMENTE 
Taufe 
Die Vorbereitung auf die Taufe geschieht in zwei Schritten: 
Zunächst besuchen Sie das Taufseminar; danach erfolgt das persön-
liche Gespräch mit dem Taufspender. 
Die nächsten Taufseminare finden samstags von 10:00 - 12:30 Uhr 
im Gemeindehaus in Hartheim (Kirchstr. 1a) statt:
•	 ABGESAGT: 20. Februar 2021
•	 13. März 2021 (Trudpertsaal Biengen)
•	 17. April 2021 
  
Nähere Informationen erhalten Sie in den Büros der Seelsorgeein-
heit. Bitte bringen Sie zur Anmeldung der Taufe die Geburtsurkunde 
des Täuflings mit.
•	 Taufen und Hochzeiten  können im kleinen Kreis durchgeführt 

werden
•	 Für Beerdigungen und Trauerfeiern unter freiem Himmel gilt eine 

Höchstzahl von 100 Teilnehmenden

Redaktionsschluss für den nächsten Gottesdienstanzeiger 
Donnerstag, 04.02.2021 
 Die nächste Ausgabe umfasst den Zeitraum vom 13.02.- 28.03.2021 
  
KONTAKTDATEN 
Gerade in dieser schweren Zeit sind wir jederzeit für sie da! 
Pastorale Mitarbeiter 
Dekan Gerhard Disch (GD) 07633 / 908949-0 
g.disch@kath-bk-ha.de 
Vikar Arul Arockiasamy 07633 / 9232944 
a.arockiasamy@kath-bk-ha.de 
Gem.Ref. Ulrike Dondrup (DU) 07633 / 908949-17 
u.dondrup@kath-bk-ha.de 
Past.Ref. Bernhard Huber (BH) 07633 / 92310-40 
b.huber@kath-dbn.de 
Past.Ref. Georg Klingele (GK) 07633 / 908949-19 
g.klingele@kath-bk-ha.de 
  
Sekretariat der Seelsorgeeinheit Bad Krozingen-Hartheim: 
Email: sekretariat@kath-bk-ha.de 
Homepage:  www.kath-bk-ha.de 
Büro Bad Krozingen, Basler Str. 26, 79189 Bad Krozingen 
Telefon 07633 / 908949-0, Fax: 07633 / 908949-20  
  
Die Pfarrbüros sind für den Publikumsverkehr geschlossen! 
Auf Grund des sich ausbreitenden Coronavirus bleiben die Pfarrbü-
ros bis auf weiteres geschlossen. Bei dringenden Angelegenheiten 
bitten wir Sie um telefonische Terminvereinbarung. 
  
Vielen Dank für Ihr Verständnis! 
 

 

EVANG. KIRCHENGEMEINDE
Hartheim, Feldkirch, Bremgarten

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN  
Die nächsten Gottesdienst-Termine sind:   

Sonntag 07.02.2021 
10.00 Uhr Gottesdienst in Mengen (Pfr. Bösenecker) 
Sonntag 14.02.2021 
10.00 Uhr Gottesdienst in Hartheim (Pfr. i. R. Jäckh) 
Sonntag 21.02.2021 
10.00 Uhr Gottesdienst in Mengen (Pfr. i. R. Jäckh) 

Bis zum Ende des Lockdowns müssen sich alle Gottesdienstbe-
sucher im Voraus zu den Gottesdiensten anmelden. Bitte mel-
den Sie sich deshalb per Mail (mengen@kbz.ekiba.de) oder tele-
fonisch (07664 2476, mit Anrufbeantworter) an. 
!!! Außerdem ist ab sofort das Tragen einer medizinischen Maske 
oder einer Maske des Typs FFP2 zum Besuch eines Gottesdiens-
tes zwingend notwendig!!! 

Aufgrund des momentanen Corona-Lockdowns gelten für die Got-
tesdienste folgende Schutzmaßnahmen: 
•	 Halten Sie bitte mindestens 2 m Abstand zu anderen Menschen. 
•	 Während des gesamten Gottesdienstes muss ein Mund-Nasen-

Schutz (medizinische oder FFP2-Maske)  getragen werden. 
•	 Gemeindegesang und das laute Mitsprechen sind in Gottes-

diensten nicht mehr gestattet. Ein leises Mitsprechen (z.B. beim 
VaterUnser) ist weiterhin möglich. 

•	 Wir haben in der Kirche Sitzplätze markiert: Es sind Plätze für Ein-
zelpersonen und für Paare sowie Familien/Hausgemeinschaften 
ausgezeichnet. 

•	 Bitte bleiben Sie bei Erkältungssymptomen zu Hause. 
  
Aufgrund der gegenwärtigen Situation sind keine weiteren Ver-
anstaltungen möglich. 
  
Bücher-Tauschzimmer 
Das Bücherzimmer Freitag nachmittags in Mengen bleibt vorerst ge-
schlossen. 
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Pfarramtssekretariat 
mittwochs und freitags von 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr 
  
Evangelische Kirchengemeinde Mengen-Hartheim 
Hauptstraße 42, 79227 Schallstadt-Mengen 
Tel. 07664/2476 Fax. 07664/2521 
https://ekbh.de/gemeinden/mengen-hartheim 
mengen@kbz.ekiba.de 
  
Es grüßt Sie herzlichst Ihr 
Pfarrer Jobst Bösenecker 
 
 

 INTERESSANTES UND WISSENSWERTES

Online-Informationsabend 
Staatlich geprüfte/r Fachwirt/in für Organisation und Führung 
– 2-jähriges, berufsbegleitendes Weiterbildungsangebot der 
Merianschule 
Sie können sich online auf unserer website www.merian-schule.de 
umfangreich informieren – wir haben etliche Beiträge, Videos und 
Bilder für Sie zusammengestellt. Zusätzlich haben Sie am Dienstag, 
09.02.2021 von 18-20 Uhr die Möglichkeit, per live-chat mit uns 
zu sprechen.   
Der gesellschaftliche Wandel stellt Fachkräfte aus den Bereichen 
Sozialpädagogik, Alten- u. Krankenpflege und Hauswirtschaft vor 
ständige neue Herausforderungen. Um Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern aus diesen Bereichen Einrichtungen für die Wahrnehmung 
von Leitungsfunktionen zu qualifizieren, bietet die Merian-Schule ab 
September 2021 den Ausbildungsgang zur/zum „Staatlich geprüf-
ten Fachwirtin / Fachwirt für Organisation und Führung mit Schwer-
punkt Sozialwesen“ an.   
Die Ausbildungsdauer beträgt 2 Jahre. Der Unterricht findet immer 
mittwochs von 14.15 Uhr bis 21.30 Uhr statt. Die Kosten der Weiter-
bildung betragen derzeit 162,00 € pro Schuljahr. 
  
Nähere Auskünfte erteilt die Merian-Schule, 
Rheinstr. 3, 79104 Freiburg, Tel. (07 61)201-7783; 
Email: grimme@freiburger-schulen.bwl.de 
  
 
Vortrag „Gell, de chennsch mi nümmi?“ 
-Die Entstehung und Entwicklung der Fasnacht   
Ein Onlineangebot der Seniorenakademie Hochrhein-Wiesental e.V. 
Am Donnertag 11.02.2021 10.30 bis 12.00 Uhr ONLINE   
  
Landauf, landab finden ab dem Dreikönigstag Fasnachtsveranstal-
tungen statt, bevor die eigentliche Fasnacht unmittelbar vor dem 
Aschermittwoch ihren Höhepunkt erreicht. Was ist Fasnacht, wie ist 
sie entstanden, was wird da eigentlich gefeiert? Ist dies nur ein kom-
merzielles Volksfest oder ein Brauchtum, das tief in der Vergangen-
heit verankert ist? Auf diese Fragen gibt Uli Merkle in seinem Vortrag 
fundierte Auskünfte. Er spannt dabei einen Bogen vom Mittelalter 
bis heute und beleuchtet einzelne Bräuche, deren Entstehung und 
Hintergründe.
In verschiedenen Regionen hat sich die Fasnacht unterschiedlich 
entwickelt und sind durch gesellschaftliche, religiöse und politische 
Einflüsse stark beeinflusst worden. Explizit geht Uli Merkle auf die 
verschiedenen Symbole der Fasnächtler ein und erläutert deren oft 
vergessene Bedeutung. Referent Uli Merkle ist als Zeller durch und 
durch aktiver Fasnächtler. Im Jahr 2003 war er als Hürus Regent der 
Zeller Fasnacht, 25 Jahre fungierte er als Vogt der Vogtei Sunneland 
2006 erschien sein Buch „So sin mir“ über die Zeller Fasnacht. 

Veranstalter: Seniorenakademie Hochrhein-Wiesental e.V. 
79669 Zell im Wiesental  www.seniorenakademie-hw.de oder 
unter 07622-9188370 erreichbar. 
Anmeldung bis 10.02.2021 Per Mail an: info@seniorenakademie-hw.
de Sie erhalten dann einen Zugangslink für die Veranstaltung direkt 
auf Ihre Mailadresse. 

DIE DEUTSCHE RENTENVERSICHERUNG INFORMIERT

Trickbetrüger bei Grundrente aktiv
(DRV BW) Am 1. Januar 2021 trat das Grundrentengesetz in Kraft. 
»Wir arbeiten derzeit auf Hochtouren und testen die Programmab-
läufe«, erklärt Gabriele Frenzer-Wolf, Geschäftsführerin der Deut-
schen Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg. Die ersten 
Bescheide zum neuen Grundrentenzuschlag können voraussichtlich 
ab Mitte 2021 versandt werden, so Frenzer-Wolf. Genau diese Zeit-
lücke nutzen aber derzeit dreiste Trickbetrüger aus: Die DRV warnt 
deshalb vor täuschend echt wirkenden Briefen, die angeblich von 
der Rentenversicherung stammen und als »Fragebögen zur Grund-
rente« auch in Baden-Württemberg versandt wurden. Darin werden 
die Empfänger aufgefordert, ihre persönlichen Daten oder sogar die 
Bankverbindung preiszugeben, um den Grundrentenzuschlag zu er-
halten.
»Die Grundrente ist keine eigenständige Rente«, betont die Ge-
schäftsführerin der DRV Baden-Württemberg: »Sie wird als Zuschlag 
zur gesetzlichen Rente automatisch berechnet und ausgezahlt.« Es 
lägen bei der DRV auch alle notwendigen Informationen seitens 
der Rentnerinnen und Rentner vor, um einen Anspruch auf den Zu-
schlag zu prüfen. Ein Antrag für die Grundrente sei deshalb gar nicht 
notwendig, bekräftigt Frenzer-Wolf. Sie ist als Geschäftsführerin bei 
der DRV Baden-Württemberg für die Gesetzesumsetzung zuständig. 
Auf keinen Fall sollten persönliche Informationen wie Kontodaten 
preisgegeben werden. Rentnerinnen und Rentner, die die Briefe der 
Trickbetrüger erhalten haben, sollen diese Schreiben bitte nicht be-
achten und nicht beantworten.
 
 

 AUS DER NACHBARSCHAFT

 
Bürgermeisteramt Eschbach

Hauptstrasse 24
79427 Eschbach

Tel. (0 76 34) 55 04 0

Die Gemeinde Eschbach ist Trägerin von zwei Kindertagesstät-
ten. Die Kindertagesstätte Arche Noah betreut in fünf verschie-
denen Gruppen Kinder im Alter von 3 – 6 Jahren. Für diese Ein-
richtung suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Kita – Leitung (m/w/d) 
in Vollzeit, unbefristet

Den vollständigen Text der Stellenausschreibung mit wei-
teren Informationen finden Sie unter: https://www.gemein-
de-eschbach.de/Daten/Stellenausschreibung/Kita-Leitung.pdf

Senden Sie Ihre Bewerbung bitte bis zum 26.02.2021 an die Ge-
meinde Eschbach, Personalamt, Hauptstr. 24, 79427 Eschbach. 
Gerne nehmen wir Ihre Bewerbung auch im pdf-Format als An-
lage einer Email entgegen: oehler@gemeinde-eschbach.de. Für 
weitere Auskünfte steht Ihnen Frau Patricia Oehler unter Tel.: 
07634/5504-14 gerne zur Verfügung.

 
 

 SONSTIGE MITTEILUNGEN

Tafelladen Bad Krozingen, Bahnhofstr. 4b
Mo, Mi, Fr von 13:30 Uhr bis 15:30 Uhr 
Do von 11:00 Uhr bis 13:00 Uhr
Di und Sa bleibt der Tafelladen vorübergehend geschlossen
> Abstandsregeln beachten; Einlass nur mit einer medizinischen 
Mund-Nasenbedeckung
> Bitte kommen Sie zu Ihren bekannten Einkaufszeiten und nicht früher. 
> Der Kleiderladen ist geschlossen

Bürgermeisteramt Eschbach 
Hauptstrasse 24 
79427 Eschbach 

 
Tel. (0 76 34) 55 04 0 

 

 

 
 
Die Gemeinde Eschbach ist Trägerin von zwei Kindertagesstätten. Die Kindertagesstätte Arche Noah 
betreut in fünf verschiedenen Gruppen Kinder im Alter von 3 – 6 Jahren. Für diese Einrichtung suchen 
wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 
 

Kita – Leitung (m/w/d) in Vollzeit, unbefristet 
 
Den vollständigen Text der Stellenausschreibung mit weiteren Informationen finden Sie unter: 

https://www.gemeinde-eschbach.de/Daten/Stellenausschreibung/Kita-Leitung.pdf 
 
Senden Sie Ihre Bewerbung bitte bis zum 26.02.2021 an die Gemeinde Eschbach, Personalamt, 
Hauptstr. 24, 79427 Eschbach. Gerne nehmen wir Ihre Bewerbung auch im pdf-Format als Anlage 
einer Email entgegen: oehler@gemeinde-eschbach.de. Für weitere Auskünfte steht Ihnen Frau 
Patricia Oehler unter Tel.: 07634/5504-14 gerne zur Verfügung. 
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Zu spät eingereichte
Beiträge werden nicht

verö� entlicht!

| WICHTIGE TELEFONNUMMERN
GEMEINDEVERWALTUNG

Öff nungszeiten: Mo.-Fr. 8.00 -12.00 Uhr
 Di. 14.00 -18.30 Uhr
Fax-Nr.                                                          9105-33

-  Bürgermeister, Vorzimmer: 
 Frau Lòpez Dominquez 9105-0
-  Sekretariat/Hauptamt: Frau Knobel 9105-11
-  Sekretariat/Hauptamt: Frau Tiefmann 9105-34
-  Hauptamt: Herr Wirbel 9105-13
-  Ordnungsamt: Herr Waldmann 9105-12
-  Bauamt: Herr Linsenmeier 9105-14
- Bauamt Sekretariat: Frau Link    9105-29
-  Techn. Bereich: Herr Gassert 9105-21
-  Einwohnermeldeamt: Frau Laible 9105-15
- Standesamt: Frau Günther 9105-18
-  Grundbucheinsichtstelle: Frau Marquart 9105-24
- Rechnungsamt: Frau Hofert 9105-20 
- Wasserabrechnungen: Frau Schüler 9105-17 
- Gemeindekasse: Herr Blum 9105-23 
- Rechnungsamt/Steueramt: Frau Hanke   9105-22  

E-Mail: gemeinde@hartheim.de
Internet:  www.hartheim.de

Bauhof: 101173
Bauhofl eitung: Bastian Weigl  
Wasserversorgung Björn Ade:  0171/125 1317
Notrufnummer:  0151/65474145

Forstverwaltung Hartheim
Forstrevierleiter
Florian Frisch  07664/5051683
E-Mail:  Florian.Frisch@lkbh.de

Ortsverwaltung Feldkirch
Ortsvorsteherin Antoinette Faller 07633/13537
Öff nungszeiten: 
Dienstag, 16-19 Uhr
Freitag, 9-12 Uhr
E-Mail: ortsverwaltung-feldkirch@breisnet-online.de

Ortsverwaltung Bremgarten
Ortsvorsteher Daniel Kopf 07633/3618
Öff nungszeiten: 
Dienstag, 16.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch: nur nach Terminvereinbarung in der Zeit 
17:00 Uhr bis 18:30 Uhr 
E-Mail: ortsverwaltung-bremgarten@hartheim.de

SPERRHOTLINE
Personalausweis: 0180/1-33-33-33
Kredit- EC-Karten 116116

ALEMANNENSCHULE HARTHEIM
Sekretariat, Angela Zipfel:  07633/9105-50 
Krankmeldungen:    07633/9105-67 
Fax:    07633/9105-55 
http://www.alemannenschule-hartheim.de 
sekretariat@alemannenschule-hartheim.de

Betreuung an der Schule
Lern & Spiel-Gruppe / Kernzeitbetreuung: Tel. 91 05-64

GEMEINDEBÜCHEREI IN DER                                       
ALEMANNENSCHULE

Öff nungszeiten: Tel.: 07633/9105-60
Dienstag von 17.00 bis 19.00 Uhr
Mittwoch von 09.00 bis 11.00 Uhr
Donnerstag von 15.00 bis 16.00 Uhr
Samstag von 10.00 bis 12.00 Uhr
In den Schulferien geschlossen!

KINDERGÄRTEN
Klötzle Hartheim, Leitung: Anita Zorn 150080
St. Martin, Feldkirch, Leitung: Gudrun Köhler 12321
Bremgarten, Leitung: Helene Baidin 8090111

JUGENDBÜRO/JUGENDRAUM
Emanuel Klöckner, Jugendreferent
Am Mühlebach 16 07633/150081
Mobil:  0151/50500309
E-Mail:  jugendbuero@jugend-hartheim.de

ABFALLBERATUNG
Öff nungszeiten Recyclinghof und 
Grünschnittannahme
Mittwoch  (Winterzeit) 16-17 Uhr
Mittwoch  (Sommerzeit) 16-18 Uhr
Samstag 10-12 Uhr
Abfallberatung, ALB Tel. 01802/254648
Müllgebühren:  Frau Kunzelmann 
 Telefon 0761/2187-8817

STÖRUNGSSTELLE
Energieversorgung badenova AG & Co. KG 
Stördienst Gasversorgung    0800 2 767 767 
Kundenservice    0800 2 83 84 85

Strom
Energiedienst Netze GmbH Tel. 07623/ 92-1800
 Fax 07623/ 92-511809
Störungsnummer: Tel. 07623/ 92-1818

FEUERWEHR
Notruf 112
Feuerwehr Hartheim, 
Tobias Zehr  Tel. 07633/150483
Abt. Hartheim,
Joachim Faller  Tel. 07633/14815 
Abt. Feldkirch,
Philipp Graff elder  Tel. 01525 6180857
Abt. Bremgarten,
Michael Schlageter  Tel. 0175/4176120

POLIZEI
Notruf (Überfall,
Verkehrsunfall) 110
Polizeiposten Bad Krozingen
in der Zeit von 07.30 - 12.00Uhr
13.00 - 16.30 Uhr 07633/93824-0
Fax-Nr.: 07633/93824-29

UNFALLRETTUNGSDIENSTE UND
KRANKENTRANSPORTE

Krankentransporte  Tel. 0761/19222 
Vergiftungs-Info-Zentrale  Tel. 0761/19240 

TIERÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Telefon  07631/36536 

ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST 
116 117

ZAHNÄRZTLICHE NOTRUFNUMMER
0180 3 222 555-40

DEUTSCHES ROTES KREUZ
- Ortsverband Hartheim -
Silke Wasmer,  Tel.: 07633/101356
Bereitschaftsführer
Marc Summer,  Tel. 07661/908872
 und 0163/8859046
E-Mail: drk_hartheim@icloud.com

HELFERKREIS
Hartheim - Feldkirch - Bremgarten
-  Christel Diehl, Bremgarten,  Tel. 14362
-  Enriqueta Schillinger, Feldkirch  Tel. 14522 
-  Jenny Schipper, Hartheim  Tel. 8090089
Leitung:
Hiltrud Böhler, Breisacher Str. 8, Hartheim, Tel. 12610
Spendenkonto: Volksbank Brsg.-Süd eG,
IBAN: DE09 6806 1505 5040 1750 00

SOZIALES

Beratungsstelle Für Eltern,
Kinder, Jugendliche 0761/2187-2411

Pfl egebegleiter
Koordinatorin: Antoinette Faller Tel. 07633/15591

Caritasverband für den 
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald e.V.
Am Alamannenfeld 14 
79189 Bad Krozingen 
Menü-Service „Essen auf Rädern“  Tel. 97633/8404 

Sozialstation Südlicher Breisgau e.V.
Am Alamannenfeld 14, 79189 Bad Krozingen
 Tel. 07633/12219
Ambulanter Pfl egedienst
Hauswirtschaftliche Versorgung
Vermittlung von Familienpfl egerinnen und Dorfhelferinnen
Abrechung mit allen Kranken- und Pfl egekassen

Dorfhelferinnenwerk Sölden e.V.
Einsatzleitung: Antoinette Faller Tel. 07633/15591

Sozialdienst kath. Frauen e.V. 
www.skf-staufen-badkrozingen.de 
Familien-/ Lebensberatung 
Schwangerenberatung 
Lammplatz 3, 79189 Bad Krozingen 
 Tel.07633/8069093 
 E-Mail l.hans@skf-staufen.de 

Psychosoziale Beratungs-und Behandlungsstelle 
für Alkohol- und Drogenprobleme 
des Badischen Landesverbandes
für Prävention und Rehabilitation e.V. 0761/156309-0 
und Fax 0761/156309-99 
 E-mail: psb-freiburg@blv-suchthilfe.de

Pfl egestützpunkt Breisgau-Hochschwarzwald
Südlicher Breisgau
79189 Bad Krozingen
Kirchstraße 9 – Litschgi-Passage 
Telefon 07633/8090856
Fax 07633/8090857
Info@pfl egestuetzpunkt-breisgau-hochschwarzwald.de

HOSPIZGRUPPE SÜDLICHER BREISGAU
Informationen erhalten Sie unter 
der Mobil-Nr. 0160/96842020

Blinden- und Sehbehindertenverein Südb. e.V. 
Wölfl instr. 13, 79104 Freiburg 
Tel. 0761/36122, Fax: 0761/36123 
E:Mail: info@bsvsb.org, Internet: www.bsvsb.org 
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Feldkirch 
TG-Platz zu vermieten

ab sofort oder später, 50 Euro/Monat.
Telefon 0172 - 761 40 25 




